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ZtelllMMatt Mr Macher Zeitung Nr. 29.
„ Ed let .

. ^ o n i k. k. Landesgcrichte Laiback
wnd nut Bezug anf 3as Edict v Ä
15. December v . J . , Z. 7 , ^ «
kannt gemacht, daj; in der Executions'
führung des Herrn Antun Nrisvcr wider
Bartl. Zicgler i)w. 35^ ft. 73 kr die
"uf den 2 1 . Jänner und 18. Februar
^- I . angeordnete erste nnd '.weite Feil
E l 2 .̂ ^ """""« "r. I? in w

^ H ^ ' b c .cdlgUch b« der
c"n 1 1 . M ^ . , ^ ^

Vormittags von 9—.13 n's,,. '̂ . ,
dichs . k, ̂ . ^ ^ ^ U^cil ^
nnd nothigenfalls anch unter dcr Echä^
zung hintangcgeben werden wird. ^

Laibach, am 19. Jänner 1807.

(260—1) N r ' . ^

Vorladung
^'s J o h a n n I a k o p i ö , Grund-
besitzer von Dulle Hs.-Nr. 2, im Be-

zirke Ncifniz.
Von dcni k. k. Kreisgerichtc in Nn-

Mfslverth wird der seit dem Jahre
^ v ^ Erschollene Johann Iakopiö,

Grundbesitzer von Dulle Hs. ^ 9tr. 2,
nn Bezirke Rcifniz, vorgeladen,

b i n n e n e inem J a h r e

vom unten angesetzten Tage an so
so gewiß bei diesen: Gerichte zu er-
Ichemcn, oder dasselbe, oder den zur
^rforschuug bestellten Cnrator Herrn
^ ' ' ^ k e d l , Gerichtsadvocaten in Rn-
dolfvwerth, auf eiuc Art in die Kenntniß
"nev ^beus und Aufenthaltsortes zu

letzen als uian sonst zu seiner To-
deserk aruug scheiten würde.

''uldolf^wcrth, mn 15. I "n^
ner 1867.

Ucbertragullg
dritter em. Feilbietllng.

^om k. k. Krcisgcrichtc ^Itudolfs
Werth wird im Nachhange zum Edictc
^om 16. October 1866, Nr. 1421,
bekannt gegeben, daß die anf den Uten
^cmncr uud 8. Februar l. I . ange
ordneten crste nnd zweite Feilbictungs
tagsatznng der dem Herrn Josef Sorre
von Nndolfswerth gehörigen Realitä-

ten als abgethan erklärt werden nnd
daß es bei der auf den

8. M ä r z 1 8 6 ?

angeordneten dritten Feilbietungstag-
jsatznng mit dem früheren Anhange
das Berblcidcn habe.

Nndolfswerth, am 15. Jan. 1867.

(216—3) Nr. 5.

Zweite und dritte
erecillive Fcilbietmlg.

Bom k. k. Preisgerichte Nndolfs-
wcrth wird hicmit bekannt gemacht:

N'achdeln die mit dem Edicte voUl
20. November 1866, Z.1568, auf den
4. Iailncr l. I . angeordnet gewesene
erste Tagfatzung znr cxecntiven ^erstei^
gcrnng der Franz nnd Maria ^nscr<
schen 'Realitäten zu Nudolfswerth in
Folge beiderseitigen Einverständnisses
nicht abgehalten worden, hat es bei
dcn für den

8. F e b r n a r nnd
8. M ä r z 1 8 6 7

angeordneten Feilbietungstagsatzungen
sein Verbleiben.

Rndolfswcrth, am 15. Ia 'n. 1867.

(229—2) Nr. 551.

Vekmmtlmichlmg.
Voin k. l. Bczillsamte Stcin alö Ge<

richt wird dctamit gemacht, d̂ 'ß die in der
Erccutioüöslichc dcs Floiiali Vcfticml von
Podvlza »->tlic» Ioscf Küh.n- voi, Ccrua
für Ioliai'i ', Valüi'lni lind ?li,lon Cclnni
und fiil- Uislllll Kuh^r lftcdiltcil rf>.'c»t!0tli
Feilliiltlmgi'l'iil'i'ilc», <!c i'i'l<»>. 4. )iovr!l^
dlr 1866, Z. 6966, wege» lmbelmiiitei!
Alls>»thall>,'S' dcisell'e» dem lill^cst^lltcll
<̂ ,ll!><«>' lxi lxlllü! Auto» Hl,filer von Slein
ziigrslcllt wlndcn.

K. l. Äczilli<a,nt Stein als Gericht,
am 26. Ittimcr 1867.

(41—2) Nr. 6377.

Dritte crec. Feilbietllttg.
Vom k.k. Vrzirköamle Feislriz als Gc-

richt lvnd hicmit l»ckalint ^clnacht:
(äö sci sidcr Ansuchen dcs Fiaiiz Ac»

nigcr von Dorncgss. Machthaber dcö An-
tun Krcdclj, «.egm Anton Bai bis von Pod<
labor >>!<'. schnldigcr 1W fl. 20 tr. ö, W.
c .x. «'. die mit Bescheid vom 12. Sep»
temdcr l. I . . Z. 5274, ain 7. d. M. dc-
stimmt gcwcsene crccntiue dritte Ncalfeil«
bictuüg mit vorigem Anhang nnf den

2 7. F e d r n a r 1 8 6 7

nbertrassc«'.
5k. k. Vejirl^amt Fcistliz als Gericht,

am 37. November 1666.
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(247-1) Nr. 941«.

E d i c t
zur Cinbernsnng der Vcilassenschaftsglän-
blger des ohnc Tcstau>cnt verstorbenen
P a u l l ä r l c r vou Windischdorf Nr. 9

und 44.
Von dem l. l. Bczirlsamlc Gottschce

als Gericht werden Diejenigen, welche als
Gläubiger an die Vcrlasscnschaft dcS am
4. Juli 1800 ohnc Testament verstorbenen
Georg Erker von Windischdorf Nr. 9 und
44 cinc Forderung zu stellen haben, auf<
gefordert, bei dicsem Gerichte zur Anmcl-
dung und DlNlhnun.) ihrer Aufftrüchc den

2 8. M ä r z 18 0 7 ,
Vormittags 9 Uhr, hicramls zu erscheinen
oder bis dahin ihr Gcsnch schriftlich zu
überreichen, widrigcns denselben an dic
Verlassenschaft, wcnn sic durch Bezahlung
tcr auLcincldctcn Fordcrling erschöpft würde,
lein weiterer Anspruch zustünde, als ins»
fcrue ihnen eiu Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksamt Gollschce als Gc.
richt, c>m 14. December I860.

(248 — 1) Nr. 8313.

Criullerung
an Johann und M a t h i a s Weiß von
Äüchtl, so wie deren allfällige Rcchtsnach»
folger, und die Mathias Knsold'sche

Nachlaßmassc.
Von dcm l. l. Bezirksamte Gollschcc

als Gericht wird dcn Johann und ÄlVUHias
Weis; von Michel, sowic deren allfälligcu
Rechtsnachfolge!n, und der Mathias Ku>
sl'ld'schcn Nachlaßmassc hieimit erinnert:

l̂ is habc Maria Weiß von Büchcl,
yeb. Lakncr, durch Hrri» Dr. Wcncdiklcr
wider dieselben dic Klage i>>". Vcrjähll-
uud (lrloschcuclklärnug, sowie Gcstattuug
der Extabnlation der Foidcrungcu dcr Ge»
llagtcn und ihrer allfälligco RechlSnach»
folgcr. und zwar: des Johann Wc>ß ane
demUcbergadsvcrlragc voui 19. Juli 1830
ulld dcr darauf superintabulirtcu Schuld-
vricfc voll, 19. August 1837 pr. 08 fl.
C M . oder 71 si. 40 kr. ö. N . , von der
Hypothek Nr. 20 in Büchcl, im Gllmd,
buche >'<! Herrschaft Gotlsehce «>»l» l'oitu» 13,
Fol. 185)0, 5l,!> l'r-'«^. 2. November 1800,
Z. 8313, hiciamts eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Vc> fahren
die Tagsatzung anf dcn

2. V i arz 18 0 7 ,
frilh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und dm Gctlaglcn
wcgcll ihres undckannlcn Aufenthaltes
Nl'dreaö ^Ilcditz von Büchel als l'l>i-<>l<,l'
:nl :>c!ul!> auf ihre Gefahr und Koslci,
litstcüt wutdl.

Dcsscn werden dieselben zu dcm Ende
verstäüdigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiucn odcr sich eincn
andern Sachwalter zn bestellen und cmher
lmmhast zu macheil habe», wii>ria.cnS diese
Rcchlesvche mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

K. l. Bezirksamt Gotlschec als Ge-
richt, am 30. November 1800.

(253—1) Nr. 7219.

Executive Fcilbictung.
Vou dcm l. l. Bczirl^aiulc Gottschce

als Gericht wird hicmit bclau»t gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Lukas

Weber von Ncuwinlcl, durch Hcrru Dr.
Wcnedillcr von Gottschcc, gegen Franz
Bclle von Alllviulel wegen aus dem Ur-
theile vom 10. Februar 1800, Z. 894,
schuldiger 280 si. ö. W. l-. .-. o. iu die
executive öffcutlichc Versteigerung der dem
Lctzlcrn gehörigen, im Grundbnchc zu! Gott«
schec '!'<"». 25, Fol. 3478 vorkommenden
Hubrcalität, im gerichtlich erhobenen Schäz>
znugswcrthc von 400 fl. ö. W., gcwilligcl
nnd zur Vornahme derselben dic drci Feil«
bielllngslagsatz»ngcn ans dcn

2. A p r i l ,
2. M a l und
1. J u n i 1 8 0 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
sitze mit den» Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbictnng auch unter dein Schäz.
zungöwcrlhc an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schntznngsprolokoll, der Grund«
liuchscxtract und die Licitationsbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Gollschce als Gericht,
am 20. September 1866.

! (254-1) Nr. 8823.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bcziiksamte Gultschee

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Johann

Lobe von Sclsch gegen Mathias und Ger»
traud Pclsche vou Sctsch Wege» aus dem
hiersscrichllichen Vergleiche vom 19. Februar
1805, Z. 1001, schuldiger 200 fl. ö. W.
6. «. <!. in die executive öffentliche Verstci'
gcrnng dcr den Lctztcrn gehörigen, im
Grundbnchc Gottschce ^ul» l'oi». 8, Fol.
1210 vorkommenden Realität, im gcricht-

^ lich erhobenen Schätzungswcrthc von 200fl.
ö. W., gcwilligct und zur Boruahmc der-
selben die drci FcilbiclungS'Tagsatzungcu
auf den

2. A p r i l ,
2. M a i und
1. J u n i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nnt 10 Uhr, vor diesem
l. k. Gerichte mit dcm Anhange bestimmt
morden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der ktzlcn Feilbietung anch unlcr dcm
Schätzungi'wcrthc an dcu Ntciflbiclcndcn
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Giuud.
buchscxtract und die Licitalionsbcdiugnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gc.
wohnlichen Amtsslundcn eingesehen werden.

ss. f. Äcziiksaml Guttschcc als Gcricht,
am 30. November 1800.

^ ( 2 5 5 - y Nr. 8322. '

Executive Feilbietllng.
Von dcm t. t. Bczirlöamtc Ooltschcc

als Gericht wird hicmit bckan»t gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Andreas

Iallilsch von Rain, durch Hcrru Dr. Wc»
uediltcr von Goltschcc, gegen Älaria Ja»
klitsch von Kerndorf wegcu auü den Urlhn»
ten vom 20. Februar 1800, Z. 1485, 1480,
1487, schuldiger 122 f l . 44 tr. ö. W.
c. ,̂ . c. in dic c^cutiue öffentliche Ver«
sleigcruug der dcr Lctztcrn gchöiigcn, im
Grnudbuchc »'I Guttschcc '!'<"» l!., Ful. 185
vorlouunendeu Realität, im gcriehllichl
erhobenen Schätzuugöwcrlhc von 050 f l . !
0. W.< gcwilligct und zur Vornahme d^»i
selben die dici Fcilbietnngs.Tagsatzuugcn
auf dcn

20. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 0 7 ,

jedesmal Vmmittags um 9 Uhr, im Amts«
sitzc mit dcm Anhange bestimmt worden, ^
daß die feilzubietende, Neulilät nur l,ei der ^
letzten Feilbietang auch »uttcr dcm Echäz>
zungswcrlhc an dcu Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Schützungsprotokoll, dcr Grund»
vuchsezlracl nnd die ^icitationsdcdingiiissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Alnlsslnndcn cingcschcn wcldcn.

K. l. Bezirksamt Goltschcc nlö Gericht,
am 5. November 1800.

( 1 9 0 - 3 ) Nr. 0858.

Erecutivc Fcilbietung.
Von dcm k. l. BcjirlHamtc Plauina als

Gcricht wird tzicmil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu dcs Mathias

Ambrozic vou Plainua gegen Andrea« ^
Niachnc von Grahovo wegen aus dem
Vergleiche vom 14. October 1803, Z.4948,
schuldiger 120 fi. 0. W. c-. ^. c. iu dic
executive öffcnllichc Versteigerung der dem'
Vctztcrn geljöligcn, im Gruudduchc Haas»
bc>g Nclf.'Nr. 099 vorkommenden Nea«
litäl, i>n gerichtlich erhobenen SchätzungS»
wcrthc von 1488 f l . 0. W., gcwilligct und
zur Vornahme derselben dic FeildiclungS-
lagsatzungcn anf dcn

22. F c b r n a r ,
2 2. M ä r z nnd
20. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, iu !
dcr Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange l>c-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca>
lität nnr l>ci der letzten Fcilbictuug auch
unter dcm Tchätznngswcrthe an dcu Meist,
biclcudeu hinlangcgebcu wcrdc.

DaS SchätzuugSprotololl, der Grund,
buchsc^tract und die Licilalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn go
wohnlichen Amtsstundcn eingesehen wcrrcn.

K. k. Bezirksamt Planma als Gericht,
am 10. Jänner 1867.

(191-2) Nr. 7584.

Reassmninmtt dcr
dritten ercc. Feilbietmig.

Vom l. k. Bczirksamtc Planina als
Gerichte wird hicunt bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Herrn Ma»
thias Wlslfinger von Planina in die Rc<
assnmirnng dcr dritten exicntivcu Fcilbie-
tnn^ dcr dem Vlatlhäus Iuvan^c von
Mauuitz gehörigen Realilät >>nl'R.-Nr. 242
i»<I Haac<bcr̂ , mit Anönahmc der wc^vcr-
lauften uud gruudbüchlich bcrcils abgctrcnu«
tcu Parcellcn Nr. 481" , 48ll> nnd 85>4
der St. G. Obcr-Planina, im S^ätzuugs«
werthe vou 2878 f l . , gcwilligct uud zn
deren Voruahmc dic Tagsatznug auf dcn

2. März l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, in der Gerichtslanzlci
mit dein ursprünglichen Anhange angcord-
nct worden.

ss. l. Bezirksamt Plauina als Gericht,
am 13. Jänner 1807.

( 1 2 4 - 3 ) Nr. 23840.

Ermttive
Rcalitätcu-Verstcistcruttg.

Vom l. l. städt. dclcg. Bezirksgerichte
iu ^aidach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Theresia
Ceruc von Untcl-Knschcl die executive Vcr<

> slcigcrung der dcm Johann ^)tarinko von
Uutcr'Sadobrowa gehörigen, gcrichtliH ans
19li3 fl. geschätzten, iu, Grundbnche Com^
nieuda ^aibach >̂I» Urb. »Nr. 110 »or<
kommenden Ncalilät I" !», 105 fl, bcwil«
liget und hiczu dici Feilbietungs > Tag-
satzungen, und zwar die erste auf dcu

2 0. F e b r u a r ,
die zwcilc auf dcn

2 3. M ä r z und
die drittc a»f dcn

27. April 18 0 7 ,
jcdcSmal Vormittags von 9 uis l2 IU,r,
in dcr Amlskanzlci mit dcm Anhange an-
geordnet wordcu, daß dic Pfandicalilät
bci dcr cislcn und zwcitcu Feilbietnng nur
um odcr iibcr den Schätzung^werlh, bci
dcr drillen abcr anch nuicr dcuisclbcu
hiniaugegcbcu werden wild.

Dic Licitations'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mi lan! vor gemachtem
Anbote ein lOocrc. Vadium zu Hände»
dcr Licitutionscommission zu crlcgcn hat,
sowie das SchätznngSprolololl uud der
Grnndbuchst^tlact löimcu in dcr dics>
gcrichllichcn Rcgistialur eingesehen werden.

K. l. slädt. deleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 10. December 1860.

(126—3) Nr. 23553.

Ermllivc
Ncalitäten-Versteigerullg.

Vom k. l. slädl. dcleg. Bezirksgerichte
i„ Laibach Wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen dcs Joscf Skubie
vou Police, Bczii'l Sitlich, dic exccutivc
Vcrslcigcrnug dcr dcm Joscf Skubic von
Pana gehörigen, gerichtlich auf 2285 f l .
20 !>-.̂ geschätzten, im chcinalittcn Grund-
bnchc ^ - l . Cantian >uli Uib.-Nr. 28, Rcf.«
?lr. 810, 'l'om, l, Posl'Nr. 57 vorkommen-
den Realität nie. 130 fl. 50 kr. bewilli-
get nnd hiczu drci Feilbictungs-Tagsaz-
zimgcn, uud zwar die erste auf dcn

20. F e b r u a r ,
dic zweite auf dcn

23. M ä r z und
die dritte auf dcu

24. April 18 0 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlci mit dcm Anhange angc-
ordnet wordcu, daß die Pfandrcaluät bci
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder übcr den ^chätzmigswerih, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die ^icilationsbcdingnissc, wornach inö«
besondere jcdcr Ncitant vor gemachtem An-
botc cin lOperc. Vadinm zu Handen dcr
Licitationöcommission zu crlcgcn hat, so wie
das Schätznugsprolololl und dcr Grnud
buchscz,-tract lönncn iu dcr dicsgcrichtlichcu
Registratur ciugcscheu wcrdcn.

ss. l. städt. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 6. December 1866.

(204-2) Nr. 3738.

Erccutive Fcilbietimg.
Vou dcm k. l. Bczillsamtc Scijcubcrg

als Gericht wird hicmil bckannt gcnwcht:
Cs sei übcr das Auslichcn dcs Herrn

Joscf Hußmaun von Seiscnbeig gcgcn
Johann Ekufca von Klcinliplach wegcn
ansdemgerichtl.Vcrglcichev. 14. Oct. 185)3,
Z. 4923. schuldiger 210 fl. 0. W. <'. ». <'.
in die executive öffcnllichc Versteigerung
dcr dcm Vctzlern gehörigen, im Grnudbnche
dcr Herrschaft Sciscnbcrg>u!)3tclf.'Nr. 233,
239 nnd 240 vorkommenden Hubc Haus-
Nr. 1, im gerichtlich erhobenen Schätznngs-
wclthe von 1133 fl. 90 tr. ö. W., gewil«
ligct und zur Vornahme derselben die cxc-
culiven Feilbictuugstagsatzungcu auf dcn

2 7. F c b r n a r ,
2 7. M ä r z und
2 7. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormitlags nm 11 Uhr, in dcr
Amtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bci dcr lctztcn Feilbictung auch nutcr dcm
Schatzungswcilhc an dcn Mcistbietcndcu
hiutangcglbcu wcrdc.

Das Echätzungsprotokoll, dcr Gruud-
bnchsertract uud dic Licitatiou^bcdiuguissc
löuncu bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amlsstlmdeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Sciscuberg als Ge-
richt, am 22. December 1800.

^ 1 8 7 ^ 3 ) " Nr. 7383.

Ermllivc Fcilbictlmg.
Von dcm k. k. Bezirksamlc Plauina

als Gericht wird hicinit bckannt gemacht:
(5s sei über das Anstichen dcr Marla

Millauz'schcn Vcrlaßmasse, durch den Eu-
rator Herrn Malhias Korien vou Plauina,
gegen Johann Kuölau von Laasc wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 3. No-
vember 1804, Z. 5070, schuldiger 341 si.
73 kr. ö. W. c. l̂ . <̂. iu die ez.'ccut vc öffent-
liche Versteigerung der dcm Lctzlcrn gehö-
ria.el>, im Gruudbuchc dcr Pfarrgilt >Vt.
Margareth in Plaiiina Urb.«?ir. 2 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich crhobclicu
Schätzungswert!)«: von 2035 si. ö. W , gc-
williget und zur Vomahmc derselben dic
drei FcilbictlmManstitzmigcn nus de«l

2 0. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z uud
3 0. A p r i l 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um l0 Uhr, in dec
Gerichlslauzlci mit dcm Anhange bcstimmt
worden, daß die fcilznbictcudc Realität
nur bei dcr letzten Feilbicluug auch unter
dem Schätzungewerthe ai, dcu Mcistbittcu<
den t>inta»geg<bcn wcrdc.

Das Schätzung^prolokoll, lcr Grund«
buchscxtract und die Licitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstnuden cmgtscbcn wcrdcn.

K. l. Bc^irlsnmt Plamna als Ge-
richt, am 12. Jänner 1867.

( 1 9 8 - 3 ) Nr. 7115>^

Erccutive Feilbictung.
Bon dcm k. t. Bczirtöamte Planiua

als Glicht wird hicmit bekannt gemocht:
Es sei übcr das Ansuchcn des mt'j'

Georg Punlar, durch seine Vc>rn,ülidclin
Viaria Pnntar von Maumtz, acgcn Jakob
Simöic von dort wca.cn aus deili Uslhcilc
oom 10, December 1800. Z. 4909, schul-
diger 70 f l . 98 kr. ö. W. <:. 5, <!. iu die
executive öffentliche Versteigerung dcr dew
Letzte»>l gelMi^cn, im Gruüdbuche Haas^
bcrg 5ul, Rcctf.'Nr. 258 vorkommcndc»
Realität, im gerichtlich erhobenen Schliß
zungsivclthc von 885 fl, ö. W., gewilligt
nnd zur Vornahme derselben dic drci Fei^
biclungstagsatzungcn anf dcu

2 2. F c b r n a r ,
2 2. M ärz und
26. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittag« um 10 Uhr, in t ^
Gcrichtelaazlci mit dcm Anhange bcstim"'
wordcn, daß die feilzubietende Reali>"
nur bei der letzten Feilbictnng anch n»l^
dcm Schätzungswerlhc au dcn Nicisl^^
tcndcn hintangcgcben werde. .^

DaS Schätzungspiototoll, dcr On">^
buchSexlract und die L>citationSbedmg"'^
können bci diesem Gerichte in dcu gewol)'
lichen Amlsstuudeu eingesehen weide"-

K. l. Bezirksamt Planina als 6"
richt, am 10. Jänner 1807.



193

(259—2) Nr. 8599.

Grecutive Feilbietuu^.
Von dem k. k. Aeziiksamtc Gottschce

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
(5s sci über daS Ausnchcu des Iguaz

Ioukc, durch Aiar ia Iontc von Gottschcc,
l! uc>, Stefan stoschar von Gottschcc we-
llen aus dem Vergleiche vom 18. M a i
1865, Z . 3750, schuldiger 148 fl. 48 kr.
ö. W . 0. l>. <'. in die erecnlive öffentliche
Vcrstcigcrnng dcr dcm ^jctztern gchmigcn,
iin Grnndbuchc Stadt Gotlschcc >iil> '!'<»,>>.
29 ' /2 , ssül. 297 vorkommcudcu Realität,
im «crichilich erhobenen SchätznngSwerthc
von 200 f l . ö .W. , gcwilligct und znr Vor«
nähme derselben die drei FcilbictnngStag.
satznngcn anf den

5. F e b r n a r ,
5. V ! ä r z nnd
6. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Amts.
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbiclnna. anch nntcr dcm
SchätzungSwcrthc an den Meistbietenden
hint.nigcll.cbcn werde.

DaS SchätznngSprotokoll, dcr Grund«
bnchSc^traet nnd dic Licitationsbedingnissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn«
lichc» Aintöstundcn eingesehen werden.

K k. Bezirksamt Gattschcc als Gericht,
mn 12. November 1866.

(260-2) ^Nr78042?

Ereeutive Feilbietllllg.
Von dem t k. BezirkSamtc Gotischer

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr daS Ansuchen des Johann

Hönigmann von Koflcrn gegen Maria
Michilsch von Windischdorf wegen auS
dcm Zahlungsanstragc vom 2. Ma i 1866,
Z. 3044, schuldiger 200 fi. ö. W. c. «. c.
in die executive öffentliche Vcrstcigcrnng
dcr dcr Li tern gehörigen, im Grnndbnchc
Gottschcc 1'oin. ! , Fol. 117 vorkommen,
den Hnbrcalität, im gerichtlich erhobenen
SchatznngSwcrthc von 845 fl. ö. W., gc-
nulligct nnd zur Vornahme dcrsclbcn die
FcilbictuugSlagsatzuugcn anf den

5 F e b r u a r ,
5. M ä r z nnd
6. A p r i l 1 8 6 7 ,

jcdeSmnl Vormittags nm 9 Uhr, im Amts.
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden
daß dic feilzubietende Realität mir bei dcr
letzten Fcilbictnng unä, nntcr dem Schä;.
zungSwmhc an den Meistbietenden hint,
nngegcbc» werde.

Das SchätznugSprotokoll, dcr Grund,
bnchsez-tract nnd die Vicilalionsbcdmanissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Gotlschcc als Gericht
am 19. November 1866.

(261-2) Nr"^?

Crecutive Feilbietuug.
< ^ ° " ^ , l - k.VezirlSamte Got.schee

als Gericht wnd hienut belannt gemacht-
(̂ S sei über das Ansuchen der Maa«

dalcna Klopf von Lienfell,, dnrch D r . Wc.
neditter vonGoltschcc, gegen Johann Kröpf
v°n Echalkendoif wcgcn ans dein Ulthci l .
v°'u 20. M a i 1865, Z. 3765, noch hcr.
N " ^ r Schnld dic crccntiuc öffentliche

i7n ^ ^ ' . ' U ^ " ' d " " ^'tztern qehörigcn,
" l ! Gottschee 1.).,., I I ,

satzuna.cn anf den " ""
5. F e b r n a r ,
5, M ä r z und
6. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in, Amts.
sitze Goltschcc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
"nr bei dcr letzten Feillmtuug auch unter
"cm EchäMaM'erthc an dcn Mcistbic.
^ndcn hin'tangegebcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd-
'̂uchsrxtract nnd dic LicitutionSbcoingnissc

'^lncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
U")cn Amtsstnndcn eingesehen werden,
um « ^czi rköamt Gollschcc als Gericht,
um b. November 1866.

(256—2) Nr. 8876.

Greeutive Feilbietung.
Bon dem k. k. Bezirleamtc Golifchce

als Gcricht wird hicmit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchen des Georg

Pclfchc von Verderb Hans-Nr. 7, dnrch
Herrn Dr. Wcncoittcr, acgcn Anton nnd
Ursula Lcban von Untcrstril Nr. 2 wegen
auS dcm hiergcrichtlichcn Zahlungsaufträge
vom 16. Mai 1866, Z. 3686, schuldiger
1.15 f l . 0. W. ^. lj, ̂ . in die executive öfsent»
lichc Versteigerung dcr dnu ^etztcrn gehöri-
gen, im Grundbuchc -><! Herrschaft Gott.
schcc 'I'n»,. Xll . , Fol. 1621. Nclf.-Nr. 1048
vorkommenden Hudrcalität, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwerthc von 150 f l .
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die Feilbictungotagsatzunucn anf den

12. F e b r n a r ,
12. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dcm Schätznngowcrtyc an den Meistbicten»
d.'n hintangcgcben werde.

Das SchätzungSprototoll, dcr Grund-
buchöextraet und die LicilationSbcdingnissc
küimcn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen weiden.

K, k, Bezirksamt Gollschcc als Gericht,
am 1. December 1866.

( 2 5 7 - 2 ) Nr. 8625. '

Executive Fcilbictuug.
Von dem k. l. AczirkSamtc Gottschee

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr daö Ansuchen dcr t, k.

FinanzprocmatnröiAbtheilnna, zu ^aibach,
in Vertretung des hol,m Aerarö, gcgM
Mathias und Maria Ccrnkovic von Uu.
terskrill Nr. 2, wegen ans dcm Zahlunaa.
auftrage vom 3. Juni 1863, 3 , 1^ )
schuldiger 36 fl. 37 ' / , lr. 0. W^V, . " '
,n die executive öffentliche Versteigerung der
dcm Lctztern gehörigen, im Grnndbnchc
t"! Herrschaft Gottschee .^ul, 'l'omo X l l ,
Fol. 1621, Netf.'Nr. 1048 vorkommenden

wcrthc von 125 fl. ö. W., gcwilligct nnd
zur Vornahme derselben dic Tcrniiuc zur
ttettblttungStagsatzung auf dcn

12. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

icdesmal Vormittags nm 9 Uhr, im Sitze
o!c,cs l. t. Gcrichlcs mit dcm Anhange be«
tttnmt worden, daß dic feilznbictcnde Rca»

lltat nur bei dcr letzten Icilbietnng anch unter
dem Schätzuugöwcrthc an dcn Mcistbic.
tcndcn hintangcgebcn werde.

Das Schätznngsprotokull, dcr Grnnd<
buchsextract nnd die ^'ilationSbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werdcn.

K. k. Bezirksamt Gottschce als Ge-
richt, am 30. November 1866.

(258^2) Nr7"87567

Ereeutive Feilbietung.
Von dem t. k. Vczirtsamlc Goiischle

als Gericht wird hicmil bckan>,t gc,nachl:
Es sci über das Ansuchen dcö'Michael

Yaunde von Malgcrn gegen Mathias
Eppich M l . von Cbcnth.>l, nun in Sella,
"cgcn aus dcm V e r a l t e vom 28. Mai
1861, Z. 3200, schuldiger 300 ft. 0. W-,
^. «. c. ,n die executive öffentliche Versm-
Mung der dcm Vetztcrn gehörigen, im
Grnndbnchc c.<<Goilschee I.mu)7, Fol. 1052
uorkommcnden Hnbrcalität, im gerichtlich
erhobenen Schätznngswcrthc von 383 fl.
0. ^ . , gcwilligct und znr Vornahme der-
clben dlc Termine zur FeilbictunaMg-

s t̂zung anf dcn
12. F e b r u a r ,
12. M ä r z und
13. A p r i l 1 8 6 7 ,

ledeSmal Vormittags um 9 Uhr. im Amtö-
sttze mit dcm Anhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität mir bei dcr
letzten Fcill'iclnng anch nntcr dcm Schäz.
zungswcrthc an dcn Mcistbictendcn hint«
angegeben werde.

Das EchätzungSprotokoll, dcr Grund»
buchscxtvact uud die Licitationsbcdinglnsse
lönllcn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
llchcn Amtsstimdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gollschcc alö Gc«,
richt, am 18. November 1866. j

(194-2) Nr. 7380.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirlöamte Plamna

alS Gcricht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen der Maria

Milauz'schen Vcrlaßmasse, dnrch dln En«
rator Herrn Mathias Korren von Pla»
niiia, gcgcn Jakob Godcöa von Ialobowiz
wcgc» anS dcm Vergleiche vom 9. Septem«
ber 1863, Z.4430, schuldiger 55ft.46'/ , kr.
ö. W, l.'̂  -̂ ''- 'll die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem lctztern gehörigen,
im Grundbnchc Haasberg ^«l, R.«Nr. 164
vorkommenden Realität, im gerichtlich erho«
bcncn Schätzungöwcrthc >.'on 2995 fl. 5. W.,
gcwilligct und znr Vornahme derselben dic
drei FcilbictnngStagsatznngen auf dcn

2 3. F e b r u a r ,
2 3. M ä r z nnd
2 7. s l p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, i:, der
GcrichlSlanziei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei der letzten Feilbictnng anch unter den,
SchätzmnM'erthc an den Meistbietenden
hmtangcgew, wcrrc.

DaS SchätznngSprotokoll, der Grund«
bnch^extract nnd die LicitalionSbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn«
lichen AmtSslimdcn eingesehen werdcn.

ss. k. Bezirksamt Planina als Ge>
richt, am 10- Jänner 1867.

"(196^2) ^Nr742827

Executive Fcilbietuug.
Bon dem l. k. AczirkSamtc Planina

2ls Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci nbcr daS Ansnchcn dcr Jakob

OSabcu'schcu Verlaßmasse, durch den Cu-
rator Herrn Mathias Korrcn von Pla^
nina, gcgcn Andreas Mcrchar von Kal»
tenfeld wegen aus dcm Vergleiche vom
12. März 1862, Z. 1578, schuldiger 142
Gulden 0. W. l'. «. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem letztem
arhörigcn, im Grnndbuchc dcr Sittichcr
ttarstcrgitt >>ul) Uld. »^lir. 46 vorkommen»
dci> Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätznugSwcrthe von 1018 fl. ö. W., yc»
milligtt nnd zur Vornahme derselbe» die
drci FcilbictungStagsatzungcu anf den

23. Februar ,
2 3. M ä r z und
27. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbiettmg anch nutcr dcm
Schätznügswcrthc au dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzunaeprotokoll, der Grnnd«
biichsc^iracl und die tticitationSbcdingnissc
lüuncn bei dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden

tt. k. Bezirksamt Plauiua als Ge»
richt, an, 10. Jänner 1867.

( 1 9 7 - 3 ) Nr. 6928,

Ereeutive Fttlbietung.
Von dem f. f. BczirlSamte Plmlina

alS Geri6)t wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci nbrr daS Ai'süchcn dcS Hc>rn

Iakoli Blazon von Planina genen Josef
Icncck voil Steril,;a wcgc:i auS dem >̂ ah-
lnngSauftlagc vom 2. März 1864, F. 556,
schuldiger 118 st. 47 kr. ö. W. c:. v c. in
die sfecntiue ijsfcittlichc Versteigerung dcr
dem ^ctztcrn gehörigen, im Gnmdbnchc
Tittichcr 5tarstcrgllt ^>,!' Rctf.-Nr. 94 vor«
kommenden ^Realität, im gerichtlich crho«
bencn Schätzungswcrlhe von 1130 fl. ö. W.,
gewilligct und znr Vörnahnic derselben die
drci FcilbictnngStagsatzungm anf dcn

2 2. F e b r u a r ,
2L. M ä r z und
26. A p r i l 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in dcr
Gcrichtskan;ll-i mit dcm Anhangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbictuug anch nnter dcm
Schätzungswcithc an dcu Meistbietenden
hinlaugcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grnnd«
bnchsej.'tract nnd die ^icitalionSdcdinanissc
können bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn«
lichen Amtöstundcn eingesehen weiden,

l K. l. Bezirksamt Plauina als Gcricht,
ain 10. Jänner 1867.

Verpachtung.
I m Hanse Nr. l l . d<̂  Fraucii!l.a!!crgassc

sind dic l>iastliall6localitäte>l „lbst O a v
ten und .^egelstätte n,it dcm Gcwnb^dcflig»
nisse uom 1. A p r i l d. I . an z» oerp.ichtcu und
dort im crstm Stocke zu pachtcu.

Laibach, am 4, Febnicir 18^7.
Dcr Vesi^cr:

^192—2) Nr, 7557.

Reassuminmg dcr
dritteu eree. Feilbietimg.

Vom l. k. VczirkSamte Planina als
Gcricht wird mit Beziehung auf das Edict
vom 21. Juni v. I . , Z. 3104, bekannt
gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr f. k. Finanz»
ProeuratnrS'Abtheilnna. in Lailiach in die
Ncassumirnng dcr dritten executiuen Feil«
bietung dcr dem Jakob Schwiege! von
MartiuSbach gehörigen Realität >uli Nclf.-
Nr. 660 in! HaaSbcrg, im gerichtlich er-
hol'encn SchützungSwerthe von 1306 st.,
gcwilligct und znr Vornahme derselben
die Tagsatzung uuf den

9. März l. I.,
Vormittags 10 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet.

K. t. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 13. Jänner 1867.

(183—3) Nr^75iV.

Ereeutive Feilbietuug.
Von dem k, t. BczirlSamtc Mottling

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Bar-

thelmä Icrnciciö'schen Pnpillcn, dnrch dcu
Vormund Franz Ielncicic von Mauuiz,
gcgcn Thomas kleiner von Slivic wegen
auS dem Vergleiche vom 26. October 1866,
Z. 5558, schuldiger 225 fi. 75 kr. ö. W.
c. ", <'. iu die tfecntiue öffentliche Ver-
stl'igerung der dem ^ctztert, gehörigen, lm
Grunobuchc der Filialtirchc St . Üdalrici
zn Natck vorkommenden Realität, im ge«
richtlich erhobenen SchätznngSwcrthc von
360 fl. ö. W,, gcwilligct und zur Vor-
nahmc dcrsclbcn dic lNci Fcilbietnngötag«

lsahnngcil anf dcn
! 2 6. F e b r u a r ,

2 6. M ä r z und
30. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmalVormiltmiS um 10Uhr, in der Ge«
richtskanzlci mit dem Anhangc bestimmt
woiden, daß die fcilznbictcnde Realität
nnr bci dcr letzten Fcilbictung anch nntcr
dcm SchätzullgSwerihc an dcn Meistbie-
tenden hililangcgcbln wcrdc.

DaS Schütznng''protololl, dcr Grund«
buchSs t̂raet und die ^icitaliouSbcdingnisse
könncu bci dicsrnl Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmlSslundcn eingesehen werden,

ss. l. Bezirksamt Planina als Gericht,
a,u 12. Iäuncr 1867.
P89-3) 3lr. 7382.

Grecutive Feilbietuug.
Von dcm l. t. AczirlSamtc Plai'ina

al< Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Ee sci übcr daS Ansuchen der Maria

Millanz'schsn Veilaßmassl, dnrch dcn Cu-
rator Herrn Malth. ssoiren von Planina,
gegen AndrcaS Kuölan von L̂ ase wegen
aus dcm Vergleiche vom 9. September 1863,
Z. 4229, schuldigen 77 st. 55>V, kr. 0. W.
l). /<. l:. in die execulivc öffentliche Vcrstei«
gernlig dcr dein Letzteren gehörigen, im
Grundbnchc dcr Psarrailt St . Margarethe»
in Planina û!> Urb.-Nr. 3, Rcetf.-Nr. 2
vorkommenden Realität, im gerichtlich er«
hobcucn SchütznngSwcrlhc von 1500 f l .
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme der-,
scU'cu ĉ ic drci FeilbictllngStagsatzuugcil
anf dcn

2 3. F e b r u a r ,
2 3, M ä r z und
27 . A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, in dcr
GcrichlStanzlci mil dem Anhangc bestimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität,
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm SchätznngSwcrthc an dcn Mcistblctcn«
dcn lnnlauglgcbcn wcrdc.

DaS Ech'ätzungSprotokoll,. ° " Grnnd^
bnchscxtract nnd d,c LicilatjonSbcdingnissc,
können bci dicscm Gerichle in den gc-
wohnlichen AmtSstnnden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Planiua als Gericht
am I I . Jänner 1867.
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(2573 - 3) Nr. 3939.

Gnlmmlltg
an die lüllickamit wu l'cfilldlichcil J o h a n n ,
M a r i a , U r s u l a lind Ag » c S K r c u S

uoil Sabuluje.
Bon dem l . l . Atzii löamlc Nasfenfliß

als Gericht wird dcn unbekannt wo lie»
findlichcn Johann, Mar ia , Ursula und
Agnes ssrcvö von Sabukuje hiermit er»
innert:

ES habe Franz Gcrlca von Sabnlujc
Wider dieselben die Klage anf Vcl jährt '
und Elloschclicrtlärnnn der anf der im
Grnndduchc der Herrschaft Neitcobura >n!>
Urd. 'Nr. 9 ' ^ vorkommenden Hubrcalität
zn Folssc Abhandlung vom 25. Jänner
1810 intabulirlcn cibrcchllichcn Ansprüche,
5>>!> ,.>-.>^. 27. October 1860, Z . 3939,
hicramtö eingebracht, worüber zur ordcut-
lichen mündlichen Verhandlniig die Tag-
satznng ans dcn

9. F e b r u a r 1 8 0 7 ,
frülj 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 2 9
G. O. nngcorduct und dcn Geklagten wc»
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
^osef Pchani von Nassenfuf; als clll'l'loi-
„<l lx'lu!» anf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dcsfcn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
audcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcu wird.

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß als Gc<
richt, am 27. October 1806.

' ( 1 9 5 - 2 ) Nr. 7349.

UebeltlMMlss
dritter erec. Feilbietmtl,.

Vom k. f. BezirkSamte Planina als
Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
?evar von Sodcrschitz die mit dem Bescheide
vom 13. Juli 1800, Z. 2458, auf den
24. November o. I . angeordnete dritte
executive Feilbictung der der Ursula Vogel«
nik von Grahouo gehörigen Realität .^id
Rctf.-Nr. 724 ml HaaSbcrg, so wie auch
die mit dem Bcschcidc vom 13. August v. I . ,
Z. 4984, auf den 20. November v. I . au-
beraumt gewesene dritte Fcilbietnng der
Fährnisse mit dem ursprünglichen Anhange
auf den

2 8. F c b r u a r ,1 8 0 7,
Vormittags, am Orte der Realität und
der Fährnisse übertragen worden.

K. l. Bezirksamt Planina als Gericht,
am 10. Jänner 1807.

( 2 4 2 - 2 ) Nr. 221.

Dritte exec. Feilbietung.
I m Nachhange znm Edictc vom 3()ten

September 1860, Z 5790, wird erinnert,
daß in der Ercculionssachc dcS Alois
Fatlur von Sagurje gegeu Maria Scd-
mal von dort ,'lc>. 130 si.

am 13. F e b r u a r 1 8 0 7 ,
frilh 9 Uhr, hicramtS znr dritten Real«
feilbictung geschritten wird.

K. k. Aezilksamt Fcistriz als Gericht,
den 12. Jänner 1807.

(2551—3) Nr, 4372

Erinnerung
an dcn ll l l l 'cl.niut wo befindliche!, Johann
W a » i c und r-esscu »»bckaunle RVchts«

uachfolgcr.

V^'n dem k. l Veziil^ainie Gnrrfcld
alü Gericht wi ld 5tU uül'ekaüiü wo be»
fiüdlichcu Johann Wanie lind dessen uudc.
üiluitcnNechiöuachfolgern hicrnnt eriuncrl:

Eö yal>e Josef Ceßar von Gurks'llo
wil)<r oicsclDcu die Kl.igc auf Verjährt»
mW Erloscheuclkläruüg ciucr Sapposl, »uk
I>ru<8. 12. Oclobcr 1860. Z . 4372. hier»
amts eingebracht, worüber zur ol^cullichen
müudlichcu Vcihaüdll ing dic Tag>V>tzuug
^lif rcu

1 5 , F e b r u a r 1 8 0 7 .
früh 9 Ubr. m,l »cm Anhange dcS § 29
alig. G, O, ai,gcorc>»ct mW reu Gcllag<
lsn wegri, ihres liul'lkaiiulen Alifci!lh>'!l>,^
Henrn Joscf Zormaiu» von Gmkfslo alö
(.'urillnl- lü! <!^lmi! auf chrc Gefahr uud
Kosltu bcücllt wurde.

DcsslU wcrden dicsclbcu z» de>l> E i ^ r
verslänoiget. daft sic a l w ' M ö zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zn mache» haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. k. Pczirköamt Gurlfcld als Gcricht,
am 12. Ocll'bcr 1860.

" ( 2 2 3 - 3 ) Nr. 5000.

Uebertragung zweiter und
dritter ercc. Feilbictung.

I n : Anhang zum dicSgerichtlichcnEdictc
vom 5. M a i 1860, Z . 3102, wird bekannt
gemacht, daß die znr crcc. Veräußerung der
dem Johann Arko von Naunidol gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Neifuiz.>>»!.
U> b.'Nr. 880 vorlommcndcu, gerichtlich auf
1821 f l . bcwcrlhcteu Realität, wc^cn der
Gertraud Pinlar von Slattcucgg aus dcm
gcrichllichcu Zahlungsaufträge vom 22<cl,
October 1864, Z. 4181, schuldiger 105 f l .
o. «. o. auf dcn 6. d. M . angeordnet ge-
wesene zweite FeilbictungStagsatzung auf dcn

8 F e b r u a r ,

nnd die auf dcn 4. October d. I . bestimmt
gewesene Fellbictlmgslagsatznng aber anf den

8. M ä r z 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags 10Uhr, im Genchls-
sil̂ e mit dem vorigen Anhange Übertrags» sei,

K. k. Bezilksamt Rcisniz als Gcricht,
am 2. September 1860.

" (177—2) Nr. 374."

Dritte erec. Feilbietung.
Nachdem zu dcr in der Rcchlgsachc dcS

Sebastian H i l i von Wolfsdach wider An»
drcaS Paternosl von Reudorf ^ilo. 01 f l .
25 l r . c. .''. c:. mit Bescheid vom 2. Oclo»
bcr und 15. December 1860, Z. 0971 und
9302, a»f heute angeordneten zweiten exe»
enliven RcalfeilbietungS< Tagsatzung lein
Kausllisligcr erschienen isl, so wird

am 10 . F e b r u a r 1 8 6 7
die dritte executive Feilbiclungstagsatzuug
uorgeuommen werden.

K. l . Bczirköamt LaaS als Gcricht,
am 10. Jänner 1867.

Kundmachung.
Es wnd beabsichtigt, bic znr Vercitiliig der

Manüschaf!t<:Mci!agm des Großhcrzog von Mcck-
Kubnra/Httclch 31. ^inien-Infanteric-Negimcntö
erfolderüchcn Bictualicu nuv ),'lrtilcl im 'R!rgc dcr
^icfcnmg oder dirccl' oon dcii Prodiicelllcii iin
Großc» ciilzulnusni.

Diejcnigcn, welche dic bczWichcHLicfi-rullg
zu libcriirhinclt gesonnen sind, wollen sich Don«
nevötag den ?. d. M . um 11 Uhr Vormit-
tag iin InspcctionSzimmrr dcr St. Pctcrs-Cascrnc
ciiisindeü, um daselbst ihre miiiidlichcn Anbote zn
machen, wobei bemerkt wird, daß anch i.'iefrrun-
gen für cinzrlnc dcr unten spccificirtcn Artikel
acceptirt ivcrdcn.

Die zn llcfcrndcn Nrlisel sind: Kochmchl,
Rci<<, Gri^'^, Gcriicngranpc, Fisolen, Linsen, Erb-
sc», Erdäpscl, Zwiebel, Sauerlranl, Schm.il;,
Spcck. Bnücr nnd Cicr. (2s,ä 2 )

Dcr Bedarf ist silr circa 1000 Mann t.iglich.

(227—3) Nr. 008.

Dritte erec. Fcilbietilltg.
Vom l. l. Vcziilt'amlc ^lcifniz als Oc«

richt wird bclannt gemacht, daß in dcr
Excculioi'ssachc des Herrn Ioscf Vcrn»
bachcr vou Laibach, durch Hcrru Dr. Suftau,
gcgcu Frauz Koziua vou Iurjovitz l'lu.
45l st. 10 kr. ö. W. .". e. c. die auf dcu
heutigen Tag angeordnete zweite Rcalfcil»
bictnng ebenfalls erfolglos blieb, daher
zu dcr dritten Fcilbictnug

am 22 . F e b r u a r 1 8 0 7 ,

Vormittags 10 Uhr, im Amtssitze mit dem
vorigen Anhange geschritten werden wird.

K. t. Bezirksamt Reifuiz als Gcricht/
am 22. Jänner 1867.

( 1 5 5 - 3 ) Nr. 7619.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Vczirksamtc Fcislriz als

Gcricht wird hiemit bclamit gemacht: Cö
sei über Ausucheu drr Frau Ivsefiue Sui-
dcrsi? vou Feislriz, Rcchtsnachfolgcrin des
Autou (^nidersic, durch deu Vormund
Leopold Augustin, gegen Johann Bosljan«
ö>c von Obcrscmou i»>«. schuldiger 40 f l .
21 kr. die mit Vescheid vom 19. August
1803, Z. 4239, bewilligte und sofort
sislnte dritte Rcalfeilbictung r<!!,«>uml!mlo
auf den

27. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
frilh 11 Uhr, mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. l. Ä,zirkaamt Fcisttiz als Gericht,
am 22. December I860.

( 1 5 4 - 3 ) Nr77593.

/cilbictungg-Ucajsumilung.
Vom k. k. BcziltSamtc Fcistriz als

Gcricht wird hiemit bekannt gemacht:
(5's sei ubcr Ausuchen des Josef Samsa

von Koscse gegen wiaria Ivancic von
St . Peter l'lo. schnldigcr 300 f l . c. «. c.
dic mit Bescheid vom 28. Juli l. I . , Z.4313,
anf den 21. September, 20. October und
2 l . November l. I . bestimmt gcwcsene
Ncalfcilbictung n^^umnmw auf dcn

2 0. F e b r u a r ,
2 6. M ä r z und
2 6. A p r i l 1 8 0 7 ,

früh 11 Uhr, hicrainte bestimmt.
K. t. Bezirksamt Fcistriz al5 Gericht,

am 22. December 1866.

Anlllhcrill-Mnndwlljstr,
durch 15 Jahre priuiltgirt nnd scit 2. In i i i
1865 cvloschcn, uorlanft slntt 1 fl. 40 lr.
nm nuv

die Npothrle des

Carl S'pihmüllcr,
,,zum rothen 5lrebs" am hohen
Markt in Wie,,. (2872-13)

(243-2) Nr. 300.

Zweite erec. Feilbielnmi.
I m Nachhaugc zum Edictc vom 10tcn

October 1806, Z. 6008 , wird erinuert,
daß in dcr E^'culioussachc dcS Andreas
Urbaucic von Aac gcgcn Blas Gaspcr-
schiz von Aac i ' l " . 105 si.

a in 1 0. F c b r u a r 1 8 6 7 ,

friü) 9 Uhr, Hieramts zur zwcitcu Real«
fcilbictung gcschriltcn wird.

K. k. Gczillsamt Fcistiiz als Gericht,
den 18. Jänner 1807. ,

Hl'glma. dcr Mallepost von Laibach: M
Nach V i l l ach; durch Obcrlrain, Obcrlärnten,^

bis Vlllnch, dann Ärirm, Tirol — täglich
nm 4 Uhr Nachmittag.

„ K l a g e n f n r t übcr Krainbnrq, Nen-
marltl:c. — täglich früh 3'/, Uhr.

„ R u d o l f i > w er t h, Seisenber ,̂ Nasscnsnß,
Müttling und Tscherncmbl — täglich 8 Uhr
Abends.

„ C i l l i , Carriolpost, ilber Podpctsch, St.
Oswald, Franz, St. Prtcr — täglich 0 Uhr
Früh.

„ Go t t schcc , Votenpost, über Großlaschitz,
Ncifiuz :c. - täglich Früh 4 Uhr.

„ S t e i n . Votcnpost, nbcr Mannöbnrg ic.
— täglich Nachmittag« A Uhr.
Nach Nudolföwlrtl, nnd Älagcnfnrl sowic mn-

gelehrt werden nur drei Neiftnde, bedlugiiügsweifc
anch ein vierter anfgenommen, >oe»n dcr Con-
dnctenr seinen Sil^ im Cabriolet mit dem Voclsilj
vertauscht nnd feine höhere Vesftanming erwächst-

Nach Villach werden in den Nintcrinonateil
7 Reisende, im Mai — September unbedingt auf-
genommen.

^lilumstderMlillepostinlaibach:
Von P i I l a c h ; von allen Postämtern bis Vi<-

lach, Vrircn, Innsbruck, Obcrlrain, Ober-
lärnten, — täglich früh 7'/,—« Uhr.

„ K l a g e n f n r t , Neuinavktl, Kraindnra '^
— täglich Abendö 7 llhr.

„ N u d o i f ^ w c r t h , Scisenberg, Nassmfuß'
Mottling und Tscherncmbl — taalich frllb
U Uhr. '

„ C i l l i (Carriolvost), Podprtsch, St. Os<
wald, Franz, St. Peter ,c. — täglich
Nachm. halb 3 Uhr.

„ Got tschce (Voteiipost), Großlaschitz, Reif'
ni; :c. ^ täglich 11 ' / , Uhr Mittags.

„ S t e i n lVotenpost), Mannöbnrg — täglich
srilh 7 Uhr.

Freigepäck 30 Pfd. 100 si. Werth.
Neclamcn jl'der Art wollen mündlich oder

schriftlich bei der Amtövorstchnng angebracht wcl"
dcn. — Bei Verspätungen der Posten und del
Zlige erfolgt die Ausgabe um so viel später.

Äiimlrlumg. Dic Vriefpost ist von 8 Uhl
früh bw 7 Uhr Abcndü offen. Zwischen 7 ui>d
8 Uhr früh werden die Zeitungen'rückwärts aus'
gegeben. — Die Fahrpost ist von « biö 12 Uhl
Vormittags und von 2 bi« 0 Uhr Abende gcöffü^
— Ueberdirs werden anö deu steben Stadtbri^
sammlnngölästen die in dieselben hinterleg^
Briefe dreimal des Tages, nnd zwar um I I ! " .
Vurmitttagi«, dllim um 3 Uhr Nachmittags, ^°
endlich nm (!'/, Uhr Nbendlü präcise hcransg^
uommcn und znr wcitcrn Expedition auf daö l>
Postamt gebracht.

<Ä»» «" l . ' ^ l .4 3Uien l Februar Tic Vcirse war gut gestimmt. Staati>foudi< hielten sich fest, kose nnd thcilweise auch Grundenllastuugsobligationen erfuhrcu leine wesentliche Vers»
M l e t M l l u j l . derung/ Dcvifen nnd Valuteu fchlosse» um circa 1 pEt. billiger. Geld flils^g, Umsatz ziemlich.

Veffentliche Schuld.
Geld Waare

I n 5. W. zu 5'vCl. für 100 st. 55'.l>0 55 70
I n osterr. Währung steuerfrei 59.— 59.10
'/. Steneranl. in ö, W. u. I .

I8«l4 zu 5pCt. rückzahlbar . !»2.^- 92.50
^. Stcucraul. iu ü. W. v. I .

1864 zn 5pCt. rückzahlbar . K9.25 89.50
Silbcr-Aulehcn von 18»!4 . . 78.50 79.—
Silberanl. 1805 (Frclü.) rückz.ihlb.

in3?Iahr .zn5pLt . 100fl. 80.75 81.25
Nctt.-Anl. mit I5n.-Coup. zu 5«,', 70.C5 70 75

„ „ ^ Apr.-Lanp. .. 5 „ 70.50 70.60
VietalliqucS . . . . ^ 5 ^ <'.".— «0.20

detto nut Mai-Eoup. ,. 5 „ 64.— Y4.20
dctto ^ 4 i « 5,2.50 52.90

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 144 . - 1,5,—
- " ^ ^ ' 1854 . . 77.50 77.75

" " " I8«0zu500si. lN-80 ft5),i>0
" " I 8 » ; 0 „ 1 0 0 „ 91.50 92.5'»
" 1864 " 1 0 0 „ 82.30 82, w

Como-Nenteusch. zu 42 I . .->u,t. 18 - 18,50
i l . der Kronläuder (für 100 fl.) Gr.-Entl.-Oblig.
Nirdcröslcrreich . . zu 5'/. A - ^ ^ -

Geld Waare

Salzburg . . . . zu 5 ' / . 8 5 - - 8 6 . -
Böhmen . . . . „ 5 „ 90.— l ' I . -
Vlähren . . . . „ 5 „ 8 5 . - 8 6 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 87.— 8 8 . -
Slclermark . . . „ 5 ^ 86.5»! 87.—
Ungarn „ 5 „ 7^.75 73.50
Tcmeser-Vanat . . „ 5 „ 71 .— 72.—
Croatlcn und Slavonien „ 5 „ 73.50 74.5)0
Galizien . . . . „ 5 „ 70.75 71.25
Siebenbürgen . . . , 5 „ 68.25 68.75
Vnlovina . . . . . „ 5 „ 69.50 70.—
ling. m. d. V.-C. 1867 „ 5i „ 71.25 72.—
Tcm, Ä. m. d.V.-C. 1867 „ 5 ^ 70.50 71.—

A c t i c n (Pr. Stück).

Nationalbanl 732.— 734 —
ss. Ferd.-Nordb. zu 1000fl. E. M. 1625.-1628 —
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ö. N , 167.40 167.50
N. ö, E«com.-Oes. zn5(>0fl. ü.W. »,23 — s>25 —
S.-E.-O,zn200fl.CM,o.500Fr. 2»5.'.»0 206'—
Kais. Elis. Aahn zn 200 sl. CM. 139.50 14l».-
Süd,-nordd,Ver.-B.2OO „ „ 123.50 12.3.75
Süd.St.-,l.-ven,n.z.-,.E,200sl. 202.50 203 50
Gal.Karl-^nd.-B.z.200sl,EM. 218.50 219.—

Geld Waare ^
Böhm. Wcstbahn zn 200 fl. . 157.50 158.-
Oest.Don.-Dampfsch.-Ges. « - ^ 483. - 484.— '
Oesterreich, ̂ loyd in Trieft Z I 185.— 187.—
Wirn.DnmPfm.-Actg.500fl.iI.W. 488.— 4l'0.—!
Pester Kettenbrücke . . . . 365.— 375.—
Anglo - Austria- Vanl zu 200 fl. 87,50 86.--
Lcmbergcr Ceruowitzer Actien . 185.— 185.5,0

Pfandbr ie fe (für 100 st.)

National- ^ lOMrigc v. I .
baut auf > 1857 zu . 57. 105 . - - . -
<5. M. 1 vcrlo^bare 5., 97.75 98. -

Natioualb. aufö.W verloeb.5 „ 93. -- 9'<.20
Uug.Bod.-ürcd.-Aust. zu57, „ 87.50 88.—
Allg. öst. Boden-Credit-Änsialt

v'crlosbar zn 5°/. in Silber 105.— 106.-

Lose (pr. Stück.)

Cred.-A.f.H n.G.z.100fl.ö.W. 1 5 l . - 131.50
Don.-Dmpfsch.-G.z.100fl.EM 88.50 89.50
Stadtgem. Ofen ,. 40 „ ü. W. 26.50 27.50
Esterhazi) „ 40 ,. 6 M . 98.— 100.—
Salm „ 40 „ „ . 30,50 31.50
Pallffy « 40 „ „ . 26.50 27.50

Geld M ^
Elary zu 40 fl. CM. 25.50 26H
St. GenoiS „ 40 „ „ . 26.75 2?>'
Windischgrätz „ 20 „ „ . 18.— 1 ^ ,
Waldstein „ 20 „ „ . 21.50 2 ^
Kegleuich „ 10 „ „ . 14.- 1̂ 'H
Nildulf-Stiftung 10 „ ,. . 12.— 1'''

W e c h s e l . (3 Moi,"^
Augsburg für 100 fl südd. W. 109.- iAo
ssraulfnna.MiOO st. dctto 109.10 I^b
Hainburg, für 100 Marl Banlo 96,50 M
London für 10 Pf. Sterling . 129.75 I f f t
Paris, für 100 Franks . . . 51.60 ^'

(Tours der Weldsorten
Geld Mst,.

K. Mlmz-Dncalen 6 fl. 14 fr. 6 st- ̂  ,
NapoleonSd'or . . 10 „ 39 „ 10 „ lg ^
Rufs. Imperials . 10 „ 65 „ 10 ,' ^j,<
VercinSthalcr . . 1 „ 93 „ i " .i'i ^
Silber . . . 128 „ 75 „ 12<> " "

Krainische Grnndrntlastungs - Obligal!°""''
uatuoürung: 82 Geld, 86 Waa". -

D r u c k u n d V e r l a g y o u I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r B a m b « r s i n k a i b n c h .


